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Erster IHK-Zertifikatslehrgang
Tagesmutter/Kinderbetreuer/in
abgeschlossen

Die ersten zwölf erfolgreichen
Teilnehmerinnen des Zertifi-
katslehrgangs zur Tagesmutter/
Kinderbetreuer/in (IHK), der
bundesweit einmalig nur von
der GBI B. Platte, Gesellschaft
für berufliche Integration, Saar-
brücken, in Zusammenarbeit
mit der IHK Saarland angeboten
wird, erhielten kürzlich ihre
IHK-Zertifikate. Während des
halbjährigen Lehrganges konn-
ten sich die Teilnehmer unter
anderem in den Fachbereichen
Organisationsfähigkeit, Be-
triebswirtschaftliches Denken
und Handeln, Konfliktlösungen,
Hygiene, Haushaltsführung, so-

ziales Engagement, Kinder-
motivation und erste Hilfe
für Säuglinge, Kleinkinder und
Jugendliche qualifizieren. Die
Weiterbildung wird von geschul-
ten Sozialpädagogen durch-
geführt und in Zusammenarbeit
mit der IHK im Rahmen eines
Zertifikatslehrgangs geprüft. 
Die Absolventen haben damit
den Nachweis erbracht, an-
spruchsvolle Aufgaben in der
Kinderbetreuung und Haushal-
ten übernehmen zu können so-
wie  auch als Zweitkraft in sozi-
alpädagogischen Einrichtungen
tätig zu  sein. ■

Vertriebs- und Servicemanagement
für Ingenieure

Weiterbildungsstudium an der Hochschule 

für Technik und Wirtschaft des Saarlandes

Beim Verkauf von Produkten
und Dienstleistungen an Ge-
schäftskunden sind die An-
forderungen an erfolgreiche
Mitarbeiter hoch: Fachliches
Know-how muss mit dem Ge-
schick eines Verkäufers gepaart
sein. Gefragt sind Ingenieure,
die nicht nur ihre Technikbe-
geisterung mitbringen. Wer im
Vertrieb erfolgreich sein will,
muss neben Verhandlungsge-
schick und Präsentieren Mobi-
lität und Sprachkenntnisse mit-
bringen.
An der Hochschule für Technik
und Wirtschaft des Saarlandes
(HTW) wird das Weiterbildungs-
studium zum „Vertriebs- und
Servicemanager“ angeboten. Es
vermittelt die für die berufliche
Praxis entscheidenden Zusatz-
qualifikationen. Eine spätere
Erweiterung auf den Master-
abschluss „Vertriebs- und Ser-
vicemanagement“ (Master of
Business Administration) ist
möglich.
Der Weiterbildungsstudiengang
ist berufsbegleitend durchführ-

bar. Zulassungsvoraussetzung
sind: 
- für einzelne Module: Fach-

hochschulreife
- für das Zertifikatsstudium:

Fachhochschulreife
- für den beabsichtigten Mas-

terstudiengang: Hochschulab-
schluss

Die Studiengebühren sind mo-
dul- bzw. semesterweise zu
zahlen. Der Studiengang startet
mit einer Mindestanzahl von
15 Teilnehmern. ■

Weitere
Informat ionen:

Institut für Wissenschaftliche

Weiterbildung der HTW

des Saarlandes

Christine Jordan-Decker

S (06 81) 58 67-1 37

Y iww@htw-saarland.de

Internet: www.htw-saarland.de

3. Aktionstag Handel 

160 Realschüler schnuppern Arbeitsluft

Rund 38 000 Menschen sind im
Saarland im Handel beschäftigt.
Mit dem Aktionstag Handel,
vom IHK-Handelsausschuss vor
zwei Jahren ins Leben gerufen,
soll Schülerinnen und Schülern
im Saarland näher gebracht
werden, was es bedeutet, im
Handel zu arbeiten und welche
beruflichen Chancen der Handel
bietet. Inzwischen  beteiligen
sich zwölf Erweiterte Realschu-
len des Saarlandes und 14 Han-
delsunternehmen an der Aktion.
Beim 3. Aktionstag Handel wa-
ren es 160 Schüler der neunten
Klassen, die einen Tag lang 
Arbeitsluft schnupperten, die
Beschäftigten bei ihrer Tages-
arbeit begleiteten und  Füh-
rungskräften zahllose Fragen
stellten. Zur Vorbereitung des
Aktionstages waren Führungs-
kräfte in den Schulen und hat-
ten über das Arbeiten im Han-

del ausführlich berichtet und
ihre Firmenphilosophie vorge-
stellt. Im Rahmen einer großen
Abschlussveranstaltung präsen-
tierten die Schüler am 21. Feb-
ruar 2008 in den Erweiterten
Realschulen Saarlouis-Fraulau-
tern und Eppelborn ihre Erfah-
rungen vor den Augen der  Leh-
rer und Führungskräfte der
Handelsbetriebe. ■

Weitere
Informat ionen:

IHK Saarland
Leander Wappler
S (0681) 9520-210
Fax: (0681) 9520-288
Y leander.wappler@

saarland.ihk.de

IHK-Sachkundeprüfung
„freiverkäufl iche Arzneimittel“
– Vorbereitungslehrgänge –

Info: 06 81-3 90 56 35
www.kade-schulungen.de
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